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dern der Kinder- und Jugendhilfe zuwenden, darunter 
Hilfen zur Erziehung, stationäre Jugendhilfe, Zwangskon-
texte und Schulsozialarbeit.

In den Beiträgen werden das Potenzial und die enor-
me Brauchbarkeit der Lösungsorientierung deutlich: für 
die professionellen Fachkräfte, die Klienten, die im Feld 
der Sozialen Arbeit tätigen Organisationen und für den 
wissenschaftlichen Diskurs.
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